
Ausflüge und Tagesfahrten 
Washington liegt inmitten einer an historischen Sehenswürdigkeiten und landschaftlichen 

Schönheiten reichen Gegend. Von der Geschäftigkeit der Fischereihäfen an der Chesapeake 
Bay zur völligen Stille der Gipfel des Blue-Ridge Bergrückens, von den kleinen alten Tabak­
farmen im südlichen Maryland bis zu prächtigen Gutshöfen in Virginia finden Sie eine reiche 
Auswahl an landschaftlich schönen und historisch interessanten Orten. Viele dieser 
Sehenswürdigkeiten befinden sich nur wenige Autostunden entfernt; der schöne Rock 
Creek Park ist sogar mitten in der Stadt. Verlassen Sie ruhig die grossen Autostrassen. Wir 
möchten Ihnen hier erst einmal einige kurze Reisen zu vom Nationalen Parkdienst verwal­
teten Stätten von landschaftlichem oder historischem Interesse vorschlagen. 

Antietam National Battlefield Site, Maryland (Das 
Schlachtfeld von Antietam in Maryland) 
Dieser 40 km entfernte, über Bundesstrasse US 40 oder 
Md 34 zu erreichende Park war der Schauplatz einer der 
blutigsten Schlachten des amerikanischen Bürgerkrieges. 
Das Besucherzentrum bietet Ausstellungen und audiovi­
suelle Programme; täglich ausser an Neujahr, Thanksgiving 
(der vierte Donnerstag im November) und am Weihnacht­
stag von 8.30 bis 17 Uhr geöffnet. 

Catoctin Mountain Park, Maryland 
Dieses etwa 105 km nördlich von Washington an Bundes­
strasse US 15 gelegene Naturschutzgebiet sowie der 
angrenzende Cunningham Falls State Park eignen sich 
ausgezeichnet zum Fischen, Schwimmen, Bootfahren, 
Zelten, Wandern oder für Picknicks. Der Park ist täglich von 
8.30 bis 17 Uhr geöffnet, im Sommer auch länger. Tel. 
301-663-9330. 

C&O Canal National Historical Park, D.C. und Maryland 
Der alte Chesapeake-und-Ohio-Kanal, der das Ohio-Tal 
mit der Küste verbinden sollte, fängt im Washingtoner Stadt­
viertel Georgetown an und führt von dort am Potomac-Fluss 
entlang. Der 296 km lange Treidelpfad daneben ist ideal 
zum Radfahren, Wandern und Reiten. Informationen über 
die Fahrten auf der von Maultieren gezogenen Kanalbarke 
bekommen Sie im Besucherzentrum im Foundry Building 
am Kanal zwischen der Thomas-Jefferson- und der 30. 
Strasse. Geöffnet täglich von Sonnenauf- bis -Untergang. 
(Siehe auch Great Falls, Maryland) Tel. 301-739-4200. 

Clara Barton National Historie Site, Maryland 
Das Haus der Gründerin des amerikanischen Roten 
Kreuzes, Clara Barton, 5801 Oxford Road in Glen Echo/ 
Maryland, wurde 1892 gebaut und diente 1897 auch als 
Hauptquartier ihrer Organisation. Täglich von 10 bis 17 Uhr 
geöffnet. Tel. 492-6246. 

Eisenhower National Historie Site, Pennsylvania 
In diesem neben dem Schlachtfeld von Gettysburg gele­
genen Farmhaus lebten Präsident Eisenhower und seine 
Frau, nachdem er in den Ruhestand getreten war. Es kann 
nach Vereinbarung besucht werden. Gegen Gebühr 
können Sie vom Besucherzentrum des Gettysburg National 
Military Parks mit einem Pendelbus zum Farmhaus fahren. 
Es ist täglich von 8 bis 17 Uhr geöffnet, ausser montags 
und dienstags zwischen Thanksgiving (vierter Donnerstag 
im November) und dem 1. April. 

Fort McHenry, Maryland 
Während der Bombardierung von Baltimore und Fort 
McHenry durch die Engländer im Jahr 1814 schrieb Fran­
cis Scott Key die Zeilen seines Gedichts, das dann zur 
amerikanischen Nationalhymne wurde. Täglich von 9 bis 17 
Uhr geöffnet, im Sommer verlängerte Oeffnungszeiten. Tel. 
301-962-4290. 

Fort Washington, Maryland 
Dieses massive Fort aus dem 19. Jahrhundert südlich von 
Washington wurde zum Schutz der Haupstadt erbaut. 
Fremdsprachige Führungen in historischen Kostümen. 
Zufahrt über Exit 3 South vom Capital Beltway (I-95) über 
Md. 210 (Indian Head Highway) zur Fort Washington Road. 
Im Winter täglich von 8.30 bis 17 Uhr geöffnet, im Sommer 
von 9 Uhr bis Einbruch der Dunkelheit. Tel. 763-4600. 

Gettysburg National Military Park, Maryland 
Dieser 58 km nördlich von Frederick, Maryland gelegene 
Park an der Bundesstrasse US 15 war im Bürgerkrieg die 
Stätte der Schlacht, in der die Truppen der Nordstaaten die 
zweite, und letzte, Invasion des Generals Lee in den 
Norden zurückschlugen. Geöffnet 8 bis 17 Uhr. Tel. 717-
334-1124 

Great Falls Park, Maryland 
Wenn Sie den McArthur Boulevard bis zum Ende hinaus­
fahren, kommen Sie zu den Grossen Fällen des Potomac-
Flusses, wo man auch im Herbst das bunte Laub beson­
ders gut bewundern kann. Die restaurierte Taverne aus 
dem 19. Jahrhundert war ein wichtiger Rastplatz am C & O 
Kanal und ist jetzt ein Museum. Waldpfade und Picknick­
plätze machen den Park zu einem beliebten Ausflugsziel, 
von dem aus man auch schöne Wanderungen oder Rad­
fahrten auf dem Treidelpfad am Kanal entlang machen 
kann. Der Park ist täglich von Sonnenauf- bis -Untergang 
geöffnet. Tel. 285-2965. 

Great Falls Park, Virginia 
Von hier aus hat man eine sehr gute Aussicht auf die 
Potomac-Fälle. Es gibt eine "Snackbar", Toiletten, Besu­
cherzentrum, Picknickplätze und Wanderpfade. Der Park 

' befindet sich etwa 24 km von Washington auf der Höhe 
von Nummer 9200 am Old Dominion Drive. Täglich von 
Sonnenauf- bis -Untergang geöffnet. Tel. 759-2915. 

Greenbelt Park, Maryland 
Der Greenbelt-Park mit seinen 175 Campingplätzen, Wan­
derpfaden und Picknickhainen liegt nur 14 km von Wash­
ington entfernt im Staat Maryland. Zufahrt über Exit 23 des 
Capital Beltway (I-95), nach Süden auf Kenilworth Avenue, 
dann links auf Landesstrasse 193 bis zur Parkeinfahrt. 
Täglich von Sonnenauf- bis -Untergang geöffnet. Tel. 344-
3948. 

Harpers Ferry National Historical Park, West Virginia 
Harpers Ferry, eine malerische Kleinstadt am Zusammen-
fluss des Shenandoah und des Potomac, 105 km von 
Washington auf der I-270 and US 340, berühmt durch den 
Ueberfall des Sklavereigegners John Brown auf das dortige 
Arsenal kurz vor dem amerikanischen Bürgerkrieg. Täglich 
von 8.30 bis 17 Uhr geöffnet. Tel. 304-535-6371. 

Manassas National Battlefield Park, Virginia 
Der 42 km südwestlich von Washington gelegene Park in 
der Nähe der Kreuzung von Bundesstrasse I-66 und der 
Landesstrasse Va. 234 war der Schauplatz der beiden 
Schlachten von Manassas im Bürgerkrieg. Im Besucherzen­
trum können Sie Pläne des Schlachtfelds sowie anderes 
Anschauungsmaterial bekommen und ein Museum und 
eine Lichtbildervorführung betrachten. Täglich von 8.30 bis 
17.30 Uhr geöffnet. Tel. 703-754-7107. 

Mount Vernon, Virginia 
Südlich von Alexandria liegt das Gut, das George Washing­
ton von seinem Halbbruder Lawrence erbte, und wo er mit 
seiner Frau und ihren beiden Kindern lebte. Grundstück 
und Gutshaus von März bis September täglich von 9 bis 17 
Uhr geöffnet, den Rest des Jahres von 9 bis 16 Uhr. Ein­
trittsgebühr. Tel. 780-2000. 

Oxon Hill Farm, Maryland 
Diese sich noch im Betrieb befindliche Farm aus der Jahr­
hundertwende in Oxon Hill ist besonders für Kinder interes­
sant. Zufahrt über den Capital Beltway, Exit 3 South. Oxon 
Hill Road beginnt gleich am Ende der Ausfahrtrampe. Die 
Farm ist täglich von 8.30 bis 16.30 geöffnet. Tel. 839-1177. 

Prince William Forest Park, Virginia 
Dieser 56 km südlich von Washington gelegene Naturpark 
bietet Picknickplätze, einen Zeltplatz für Familien und 
grössere Gruppen, einen Platz für Wohnanhänger mit Was-
seranschluss, Toiletten, Grills und Picknicktischen. Wan­
derpfade und Feuerwege sind wie geschaffen für Wand­
erer, Radfahrer und Skiwanderer, die hier die Landschaft 
und das Tierleben im Laubwald der amerikanischen 
Ostküste beobachten können. Täglich von der Morgen- bis 
zur Abenddämmerung geöffnet. Tel. 703-221-7181. 

Rock Creek Park, District of Columbia 
Der im Jahr 1890 gegründete Rock Creek Park bietet 
Wander- und Reitpfade, Pferdevermietung, Tennis- und 
Sportplätze sowie Dutzende von Picknickplätzen. Das Rock 
Creek Nature Center bietet täglich Naturführungen, Ausstel­
lungen und Planetariumvorführungen. In der Pierce Mill 
wird der Betrieb einer Mühle aus dem 19. Jahrhundert vor­
geführt. Und in Georgetown können Sie das "Old Stone 
House", das älteste Wohnhaus in Washington, besichtigen. 
Täglich geöffnet. Tel. 426-6829. 

Shenandoah National Park, Virginia 
Die Skyline-Drive-Panoramastrasse führt 170 km durch das 
Shenandoah-Gebiet, den Washington am nächsten gele­
genen Nationalen Naturpark, und bietet herrliche Ausblicke 
von der Blue Ridge (dem "blauen Bergrücken"). In diesem 
Park gibt es vier Campingplätze mit Platz für 700 Zelte, 
Berghütten, Gelegenheiten zum Fischen, zum Pferde 
Mieten und Picknicken. Zufahrt über I-66 und US 340 oder 
I-66 und US 211. Täglich geöffnet. Das Museum ist von 10 
bis 18 Uhr geöffnet. Tel. 703-999-2266. 

Wolf Trap Farm Park for the Performing Arts, Virginia 
Im Filene Center werden im Sommer Aufführungen von 
Opern, Ballett, Jazz-, Pop- und Symphoniekonzerten 
gegeben, sowie Vorstellungen von Musicals, modernem 
Tanz und Volkstänzen. Vorstellungen für Kinder werden im 
Theater-in-the-Woods gegeben. Theater- und Konzert­
kasse: 255-1868. Täglich geöffnet. Tel. 255-1800. 

Blumenschmuck 
Ueber die ganze Stadt verstreut finden Sie fast das ganze 
Jahr über grosse Blumenarrangements, die vom National 
Park Service gepflanzt und erhalten werden. Eines der 
interessantesten davon ist die "Floral Library", die "Blumen­
bibliothek" in der Nähe des Tidal Basin and der Indepen­
dence Avenue und East Basin Drive. Andere finden sich an 
Pershing Square, Lafayette Square, Fountain Four am Ein­
gang zum East Potomac Park, am Westufer des Potomac, 
wo mehr als eine Million Narzissen gepflanzt sind, und 
Kenilworth Aquatic Gardens an der Anacostia Avenue und 
Douglas Street, NE. 

Das "Tourmobile" (Touristenbus) 
Es ist sehr schwer, in der Stadmitte von Washington einen 
Parkplatz zu finden. Daher bietet der National Park Service 
als Ergänzung zum öffentlichen Transportsystem den soge­
nannten Tourmobile-Dienst. Diese Spezialbusse halten an 
allen Stellen von grösserem Interesse auf der Mall, dem 
Kapitol und dem Soldatenfriedhof von Arlington. Die 
Gebühren sind unterschiedlich, und man kann beliebig 
aus- und wieder einsteigen. Karten können beim Einsteigen 
gekauft werden. Zum Frederick-Douglass-Haus und nach 
Mount Vernon fährt das Tourmobile nur im Sommer. Tel. 
554-7950. 

Informationen 
Die neuesten Informationen über Sehenswürdigkeiten, 
Unterkunft und Verpflegung gibt es im Washington Tourist 
Information Center im Commerce Department (Handelsmi­
nisterium) an der 14. Strasse und Pennsylvania Avenue. Tel. 
789-7000. 

Vom Dial-A-Park Dienst können Sie auf Tonband aufge­
nommene Informationen bekommen über was zur Zeit in 
den Parks geboten wird. Tel. 485-PARK. 

"Kiosk", ein monatlicher Kalender von Veranstaltungen 
in den Parks ist in den meisten Parks erhältlich. 

Metrobus — und Untergrundbahnfahrpläne sind eben­
falls erhältlich. Tel. 637-7000. 

Der International Visitors Information Service (IVIS) 
(Internationaler Besucher-Informationsdienst), 733 
15th Street NW, ist montags bis freitags von 9 bis 17 Uhr 
geöffnet. Tel. 783-6540. 

Traveler's Aid Society (Hilfsdienst Für Reisende) 
347-0101. 

Führungen für Behinderte Besucher — Informationen 
unter Nummer 426-6770 oder 472-5264 (TTY). 

NOTRUFE: Polizei 911; Parkpolizei 426-6600. 
USO: 783-8117. 

Camping 
Campingplätze für Zelte und Wohnanhänger gibt es an den 
folgenden Orten: Assateague Island National Seashore, 
Maryland und Virginia, 301-641-1441; Catoctin Mountain 
Park, Thurmont, Maryland, 301-663-9330; Greenbelt Park, 
Greenbelt, Maryland, 344-3948; C&O Canal, 301-739-
4200; Prince William Forest Park, Triangle, Virginia, 703-
221 -7181 (für Zelte) oder 703-221-1374 (für 
Wohnanhänger). 

Unterhaltung und Sport 
Schlittschuhlaufen: Sculpture Garden, (nur im 

Winter), 9 Strasse und Madison Drive NW, 371-5342. 
Pershing Park, (nur im Winter), 15. Strasse und 
Pennsylvania Avenue, NW. Tel. 737-6938. Fort Dupont 
Park, 37. Strasse und Ely Place SE., Eislaufhalle das 
ganze Jahr über. Tel. 581 -0199. 

Golf: East Potomac Park, Hains Point, SW., 863-9007 
Langston Park, 25. Strasse und Benning Road, NE; 397-
8638. Rock Creek Park, 16. und Rittenhouse Strasse, 
NW. 882-7332. 
Reiten: Rock Creek Horse Center an der Military Road 

NW. 362-0117. 
Tennis: Es gibt ca. 150 gebührenfreie Tennisplätze, 
für die keine Voranmeldung erforderlich ist. Die meisten 
dieser Plätze unterstehen dem Department of Recreation 
der Washingtoner Stadtverwaltung, 3149 16. Strasse, 
NW; 673-7646. East Potomac Courts, Hains Point, 
zwischen der Park Service-Zentrale und der Brücke an 
der 14. Strasse, SW; geöffnet von 9 Uhr bis 
Sonnenuntergang. 554-5962. Anacostia Park, zwischen 
der 11. Strasse und der Pennsylvanvia Avenue-Brücke, 
SE. 767-7345. Sovran Bank Courts, Rock Creek Park an 
der Park Road, NW. 429-0690. Rock Creek Tennis 
Stadium, 16. und Kennedy Strasse, NW. 722-5949. 

Anmerkung: Telephonnummern mit 7 Stellen sind Ortsgespräche im Stadtgebiet von 
Washington, D.C; zehnstellige Nummern bedeuten, dass es sich um Ferngespräche 
handelt. 

National Park Service, U.S. Department of the Interior 
(Bundesinnenministerium) 
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Die wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
Die Hauptstadt unseres Landes ist eine Stadt von Regierungsgebäuden, Museen und Men­
schen. Hier bemühen sich die öffentlichen Stellen darum, die Ideale unserer Gründerväter 
praktisch zu verwirklichen. Die vielen grossen und kleinen Museen beherbergen Schätze aus 
allen Teilen unseres Landes und der ganzen Welt und geben damit eine Vorstellung der 
Vielfältigkeit der aus allen Weltteilen stammenden amerikanischen Bevölkerung. Diese Bro­
schüre soll Ihnen helfen, alle diese verschiedenen Gesichter unserer Stadt zu entdecken. 

The White House (Das 
Weisse Haus), 1600 Pennsyl­
vania Avenue, NW., war die offi­
zielle Residenz aller amerikani­
schen Präsidenten mit 
Ausnahme George Washing­
tons, der das Grundstück 
auswählte. Nachdem es 1814 
von den Briten ausgebrannt 
worden war, wurde es wieder 
aufgebaut und weiss getüncht, 
daher der Name Weisses Haus. 
Die Möbel und Einrichtungsge­
genstände sind im Laufe der 
Geschichte von seinen ver­

schiedenen Bewohnern 
gesammelt worden Es ist dien­
stags bis samstags von 10 bis 
12 Uhr morgens geöffnet. Vom 
Memorial Day (dem 30. Mai) bis 
Labor Day (dem ersten Montag 
im September) werden Eintritts­
karten verlangt. Bei offiziellen 
Anlässen ist es geschlossen. 
Körperbehinderte können den 
nördlichen Eingang an der 
Pennsylvania Avenue benützen. 
Tel. 755-7798 

Das Washington Monument 
Dieses Denkmal in Form eines 
riesigen Obelisken liegt an der 
Constitution Avenue und der 
15. Strasse, NW. Im Jahre 1833 
wurde eine Gesellschaft 
gegründet, deren Ziel es sein 
sollte, "ein würdiges National­
denkmal für Washington zu 
schaffen". Fünfzehn Jahre 
später wurde der Grundstein 
gelegt. Nach vielen Schwierig­
keiten und Verzögerungen 
wurde das Denkmal 1888 der 
Oeffentlichkeit zugänglich 

gemacht. Die Besucher fahren 
im Aufzug 150 m hoch. Oef-
fnungszeiten täglich von 9-17 
Uhr; im Frühling und Sommer 
von 8 Uhr morgens bis Mitter­
nacht. Vom Parkplatz und der 
15. Strasse führen Pfade über 
einen kleinen Hang zum Ein­
gang Tel 426-6841 

Ford's Theater (Das Ford-
Theater) 
ist ein Abraham Lincoln gewid­
metes Museum im Haus Nr, 
511 der 10. Strasse, NW„ und 
das Sterbehaus Lincolns 
(House Where Lincoln Died) ist 
direkt gegenüber, Nr. 516 der 
10. Strasse, NW. Das restau­
rierte Ford-Theater, der Tatort 
der Ermordung Präsident Abra­
ham Lincolns am 14. April 
1865, ist ein "lebendiges Denk­
mal für den Präsidenten der 
Bürgerkriegszeit". Hier finden 

das ganze Jahr über Theater­
aufführungen statt. Die Spiel­
zeiten sind aus der Tages­
presse zu erfahren. Karten 
werden an der Theaterkasse 
verkauft, Tel. 347-4833. 
Museum und Sterbehaus sind 
täglich von 9 bis 17 Uhr 
geöffnet. Das Theater schliesst 
donnerstags um 12 Uhr, und 
sonntags um 14 Uhr. Tel. 426-
6927. 

Das Kennedy Center 
An der New Hampshire Avenue 
und F Street, NW. Das John F. 
Kennedy Center für die darstel­
lenden Künste ist das Resultat 
eines seit George Washingtons 
Zeit bestehenden Bedürfnisses 
nach einem nationalen Kultur­
zentrum. Es beherbergt das 
Eisenhower-Theater, die Oper, 
einen Konzertsaal, das Ameri­
can Film Institute, das Terrace-
Theater, das Theatre Lab, eine 
Bibliothek der darstellenden 
Künste und mehrere Restau­
rants. Führungen finden täglich 
von 10 bis 13.15 Uhr statt. 
Rampen am Eingang erleicht­
ern Körperbehinderten den 
Zugang. Tel. 416-8340. 

Das Lincoln Memorial 
ist am Ende der 23. Strasse, 
NW gelegen. Es wurde von 
Henry Bacon entworfen, und 
die grosse Statue von Abraham 
Lincoln, dem Präsidenten der 
Bürgerkriegszeit, stammt von 
Daniel Chester French. In die 
Wände eingemeisselt sind Lin­
colns Gettysburger Ansprache 
und seine Ansprache zum 
zweiten Amtsantritt. Erklärungen 
täglich von 8 - 24 Uhr. Für 
Körperbehinderte gibt es 
Rampen und einen Aufzug. Tel. 
462-6841. 

Vietnam Veterans Memorial 
(Vietnam-Kriegerdenkmal) 
21. Strasse und Constitution 
Avenue, NW. Es besteht aus 
einer in die Erde eingelassenen 
Mauer aus poliertem schwar­
zem Granit, in die die Namen 
der mehr als 58 000 im 
Vietnam-Krieg gefallenen oder 
vermissten Männer und Frauen 
eingemeisselt sind. Sie sind 
aufgezeichnet in der Reihen­
folge "in der sie von uns 
genommen worden sind". 
Schräg gegenüber, stehen ein 
Flaggenmast und eine Bronze­
skulptur von drei Soldaten. Das 
Denkmal kann täglich von 8 -
24 Uhr besucht werden, Tel 
426-6841. 

Arlington House und Arling­
ton National Cemetery (Der 
Nationale Soldatenfriedhof) 
liegen in Arlington, Virginia, 
gleich über der Memorial-
Brücke. Eine der meistbe­
suchten Sehenswürdigkeiten 
auf diesem Friedhof ist das 
Grab der Unbekannten Sol­
daten. Der Friedhof ist im 
Sommer von 8 - 19 Uhr und im 
Winter von 8 - 17 Uhr geöffnet. 
Arlington House war das Haus 
des Bürgerkriegsgenerals 
Robert E. Lee. Es ist von 9.30 -
16.40 Uhr geöffnet. Führungen 
können telefonisch unter der 
Nummer 557-0613 arrangiert 
werden Auch wenn der Aufzug 
für Körperbehinderte benötigt 
wird, empfiehlt es sich, vorher 
anzurufen. 

Folger Shakespeare 
Library (Folger Shakespeare-
Bibliothek). 210 East Capitol 
Street, SE, montags bis sams­
tags von 10 bis 16 Uhr; Tel. 
546-4800. 

National Archives (Natio­
nalarchiv), an der Constitution 
Avenue und 7. Strasse, NW; der 
Hauptausstellungssaal ist 
täglich von 9 bis 17.30 Uhr 
geöffnet; Tel. 523-3000. 

National Museum of Afri­
can Art (Museum für Afrika­
nische Kunst) Independence 
Avenue und 10. Strasse, SW; 
Täglich von 10- 17.30 Uhr 
geöffnet. Tel. 357-2700. 

National Museum of Amer­
ican Art (Museum für Ameri­
kanische Kunst) an der 8. und 

"G" Strasse, NW; täglich von 10 
bis 17.30 Uhr geöffnet, 
Führungen von 10 bis 14 Uhr, 
Tel. 357-2700 

National Portrait Gallery 
(Porträt-Galerie) an der 8. 
und "F" Strasse, NW; täglich 
von 10 bis 17.30 Uhr geöffnet; 
Tel. 357-2700. 

National Zoological Park 
(Zoo) 3000 Connecticut Ave­
nue, NW. Das Gelände ist 
täglich ab 6 Uhr geöffnet, die 
Gebäude von 9 bis 18 Uhr; Tel. 
673-4800. 

Old Post Office Tower 
(Alte Post) an der 12. Strasse 
und Pennsylvania Avenue, NW; 
Oeffnungzeiten im Winter 10 
bis 18 Uhr, im Sommer 8 bis 
23 Uhr; Tel. 523-5691. 

Renwick Gallery (Renwick-
Galerie) an der 17. Strasse und 
Pennsylvania Avenue, NW; 
täglich von 10 bis 17.30 Uhr 
geöffnet; Tel 357-2700. 

U.S. Department of State 
(Auswärtiges Amt) 2201 "C" 
Strasse, NW; Führungen durch 
die diplomatischen Emp­
fangsräume müssen vorbestellt 
werden, Sie beginnen um 9.30, 
10.30 und 15 Uhr montags bis 
freitags. Bei offiziellen Anlässen 
geschlossen. Tel. 647-4000. 

Theodore Roosevelt Island 
(Theodor-Roosevelt-Insel) 
am George Washington Memo­
rial Parkway nördlich der Roose-
velt-Brücke; kann täglich von 
9.30 Uhr bis Sonnenuntergang 
besucht werden; Tel. 285-2601. 

Das Thomas Jefferson 
Memorial 
liegt an der Südseite des "Tidal 
Basin" (Gezeitenbecken"). Tho­
mas Jefferson war nicht nur 

einer der ersten amerikani­
schen Präsidenten, sondern 
auch ein begabter Architekt, 
politischer Denker, und 
Gründer der Universität von Vir­
ginia. Sein Denkmal, das am 
13. April 1943, dem 200. Jah­
restag seiner Geburt, einge­
weiht wurde, ist in dem von Jef­
ferson bewunderten einfachen 
klassischen Stil entworfen. 
Auszüge aus vier seiner 
Schriften sind an den 
Innenwänden eingemeisselt. 
Das Denkmal und das ganze 
Tidal Basin sind von 
Kirschbäumen umgeben, die 
die Stadt Tokio der Stadt Wash­
ington im Jahre 1912 
geschenkt hat. Diese Bäume 
blühen gewöhnlich in der 

ersten Aprilhälfte. Erklärungen 
auf Wunsch täglich von 8-24 
Uhr, Ueber eine Rampe für 
Rollstühle und einen Aufzug im 
Gebäude ist das Denkmal auch 
behinderten Besuchern 
zugänglich. Tel. 426-6841. 
Die "Mall" und die Museen 
Vom Kapital bis zum Washing­
ton Monument erstreckt sich 
eine lange Rasenfläche mit Rei­
hen von stattlichen Ulmen - ein 
wichtiges Element des 
städtebaulichen Plans, den 
Pierre Charles L'Enfant im Jahre 
1791 für die neue Bundes­
hauptstadt entwarf. 
Fussgängerpfade, Radwege, 
Informationskioske und Erfri­
schungsstände tragen das ihre 
dazu bei, die "Mall" zu einem 

beliebten Freilufttummelplatz zu 
machen. Auf beiden Seiten der 
Grünfläche befinden sich die 
Gebäude des Landwirtschafts­
ministeriums, der Nationalgale­
rie und der neun Museen, die 
zusammen die Smithsonian 
Institution ausmachen, nämlich 
die Freer-Galerie, die Sackler-
Galerie, das Museum für afrika­
nische Kunst, das Museum für 
Künste und Industrie, das 
Hirshhorn-Museum mit seinem 
Skulpturengarten, das Air and 
Space Museum (Luft- und 
Raumfahrtmuseum), das 
Museum for American History 
(Museum für amerikanische 
Geschichte), und das naturhis­
torische Museum, sowie das 
neugotische Verwaltungs­

gebäude der Smithsonian Insti­
tution aus rotem Sandstein. Die 
Museen der Smithsonian Institu­
tion sind täglich ausser am 
Weihnachtstag von 10 bis 
17.30 Uhr geöffnet, im Sommer 
bis 19.30 Uhr Das Luft-und 
Raumfahrtmuseum bleibt hin­
gegen bis 21 Uhr geöffnet. Die 
Nationalgalerie ist montags bis 
samstags von 10 bis 17 Uhr 
geöffnet, und sonntags von 12 
Uhr mittags bis 21 Uhr Die 
Parkmöglichkeiten auf der 
"Mall" sind begrenzt Sie 
können die Metro bis zur 
Smithsonian-Station nehmen 
Informationen über die 
Smithsonian-Museen: 357-
2700, Informationen über die 
Nationalgalerie: 737-4215. 

Library of Congress 
(Kongressbibliothek) 
Die Bibliothek ist an der First 
Street und East Capital Street, 
SE., gelegen. Die Regale fassen 
insgesamt 550 km von 
Büchern. Die Bibliothek wurde 
im Jahr 1800 gegründet, wurde 
aber von den Engländern im 
Krieg von 1812 niedergebrannt. 
Im Jahr 1815 wurde sie wieder 
aufgebaut mit einem Grund­
stock von 6500 Bänden aus 
Thomas Jeffersons Privatsamm­
lung. Die Bibliothek war zwar 
ursprünglich zum ausschliessli­
chen Gebrauch der Parlamen­
tarier gedacht, wurde aber 
später der Oeffentlichkeit 
zugänglich gemacht. Die Aus­
stellungsräume enthalten einige 

der historisch wertvollsten 
Mementos der amerikanischen 
Geschichte Die Lesehallen 
sind montags bis freitags von 
8.30 bis 21.30 Uhr geöffnet; 
samstags und sonntags von 
8.30 bis 17 Uhr. Die Ausstel­
lungsräume sind montags bis 
freitags von 8.30 bis 21.30 Uhr 
geöffnet, und samstags und 
sonntags von 8.30 bis 18 Uhr. 
Kostenlose Führungen finden 
montags bis freitags durchge­
hend von 8.30 bis 17 Uhr statt. 
Ein ebenerdiger Eingang 
befindet sich unter der Ein­
gangstreppe, wo auch die 
Aufzüge für Körperbehinderte 
sind Informationen über 
Führungen sind unter der 
Nummer 707-5458 zu erhalten. 

Das Frederick-Douglass-
Haus 
befindet sich an der 14. und 
"W" Strasse, SW. Frederick 
Douglass wurde als Sklave 
geboren und wurde nach dem 
Bürgerkrieg ein bedeutender 
Schriftsteller, Redner und 
Vorkämpfer der Bürgerrechts­
bewegung. Von 1877 bis zu 
seinem Lebensende im Jahr 
1895 lebte er hier in "Cedar 
Hill" (Zedernhügel). Die Origi­
nalausstattung des Hauses 
stammt aus Douglass' späteren 
Jahren, als er diplomatischer 
Vertreter der USA in Haiti war 
Geöffnet von 9 bis 17 Uhr im 
Sommer und von 9 bis 16 Uhr 
im Winter. Das Besucherzen­
trum bietet Ausstellungen und 
einen Film. Vom Washington 
Memorial können Sie von Juni 
bis Anfang September zweimal 
täglich per "Tourmobile" zum 
Frederick-Douglass-Haus 
fahren. Das "Tourmobile" fährt 
auch am Mary-McLeod-
Bethune-Memorial in Lincoln 
Park vorbei. Tel. 426-5960 

U.S. Supreme Court (Der 
Oberste Gerichtshof) 
liegt and der First Street und 
Maryland Avenue NE. Er wurde 
durch Artikel III der amerikani­
schen Verfassung ins Leben 
gerufen und besteht aus neun 
Mitgliedern, die jährlich aus fast 
5000 ihnen zur Ueberprüfung 
vorgelegten Gerichts­
entscheidungen etwa 170 revi­
dieren Führungen finden Mon­
tag bis Freitag von 9.30 bis 16 
Uhr statt und müssen telefo­
nisch (Nr. 479-3211) vorbestellt 
werden. Samstags, sonntags 
und an Feiertagen geschlossen. 
Anstalten für den Besuch von 
Körperbehinderten können tele­
fonisch unter Nr. 479-3200 
getroffen werden. 

The U.S. Capitol (Das 
Kapitol) 
Capital Hill. Die Hallen dieses 
herrlichen Gebäudes haben die 
bedeutendsten Männer der 
amerikanischen Geschichte 
gesehen. Der Bau wurde im 
Jahr 1793 begonnen. Am 22. 
November 1800 sprach 
Präsident John Adams vor einer 
Sitzung des Kongresses im 
Senatssaal; aber völlig fertig­
gestellt wurde das Gebäude 
erst im Jahre 1867. Oeffnungs-
zeiten täglich von 9 bis 16.30 
Uhr ausser an Neujahr, Thanks­
giving (Erntedanktag am vierten 
Donnerstag im November) und 
Weihnachten Führungen 
beginnen in der Rotunde alle 
paar Minuten von 9 bis 15.45 
Uhr. Ein Eingang zu ebener 
Erde unter dem Säulenvorbau 
sowie viele Rampen und 
Aufzüge im Inneren erleichtern 
Körperbehinderten den Besuch. 
Auch Rollstühle stehen zum 
Verleih bereit. Tel. 225-6827. 

Der Botanische Garten an 
der 1. Strasse und Maryland 
Avenue, SW; geöffnet 9 -17 
Uhr; Führungen können telefo­
nisch unter 225-8333 bestellt 
werden. Unter der Nummer 
225-7099 bekommen Sie auf 
Tonband aufgezeichnete 
Informationen 

Bureau of Engraving and 
Printing (Münzanstalt) an der 
14. und der "C" Strasse, SW; 
montags bis freitags von 9 bis 
16.30 Uhr geöffnet, an Feierta­
gen geschlossen. Ständige 
Führungen; Tel. 447-9709 

Corcoran Gallery of Art 
(Corcoran-Museum) an der 
17. Strasse und New York Ave­
nue, NW; dienstags bis son­
ntags von 10 bis 4.30 Uhr 

geöffnet, donnerstags 10 bis 21 
Uhr; Tel. 638-3211. 

Decatur House, 748 Jack­
son Place, NW; dienstags bis 
freitags von 10 bis 14 Uhr 
geöffnet, samstags, sonntags 
und feiertags von 12 Uhr Mittag 
bis 16 Uhr. Am Weihnachtstag 
geschlossen. Tel. 387-4062. 
Eintritt nicht frei. 

Federal Bureau of Investi­
gation (FBI), J.-Edgar-Hoover-
Gebäude an der 10. Strasse 
und Pennsylvania Avenue, NW; 
montags bis freitags von 8.45 
bis 16.15 Uhr geöffnet. Die 
letzte Führung beginnt um 
16.15 Uhr; die Führung dauert 
etwa eine Stunde. Eingang von 
der "E" Strasse zwischen der 9. 
und 10. Strasse; Tel. 324-3447. 

Weitere Sehenswürdigkeiten 


